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Sitzung der
Bezirksvertreter

Ehrenfeld (cb). Am 2. Fe-
bruar, ab 17 Uhr, tagt die
Bezirksvertretung Ehren-
feld im Bezirksrathaus Eh-
renfeld (Raum 116), Venlo-
er Straße 419-421.
Die SPD-Fraktion bemüht

sich gemeinsam mit den
Grünen um eine Aufhebung
der Radwegebenutzungs-
pflicht auf dem Melatengür-
tel in Richtung Ehrenfeld
zwischen der Oskar-Jäger-
Straße und dem Pathologi-
schen Institut. Dort soll ein
breiterer Bürgersteig und
Fahrradweg für mehr Si-
cherheit sorgen.
Für die Leyendecker Stra-

ße zwischen Venloer Stra-
ße und Vogelsangerstraße
fordern die Sozialdemokra-
ten eine Temporeduzierung
von 50 auf 30 Stundenkilo-
meter. Den Stadtteilparla-
mentariern liegt auch eine
Vorlage zur Demontage der
Lichtsignalanlage am Sand-
weg in Höhe Feltenstraße
und Am Rosengarten zum
Beschluss vor.

Berufskolleg
öffnet Türen
Ehrenfeld. Auf Bildungs-

gänge im Bereich Sozi-
al- und Gesundheitswesen,
Ernährung und Hauswirt-
schaft, Lebensmittelhand-
werk sowie im Hotel- und
Gaststättengewerbe ist das
Berufskolleg Ehrenfeld
(Weinsbergstraße 72) spe-
zialisiert. Beim Tag der of-
fenen Tür am 31. Januar
von 10 bis 15 Uhr können
interessierte Schüler und
ihre Eltern die Räume be-
sichtigen, mit Ausbildern,
Schülern und Lehrkräften
sprechen oder sich für eine
Ausbildung im kommenden
Schuljahr anmelden.

Alter
und Sicherheit
Bocklemünd. „Sicherheit

im Alter“ ist das Thema ei-
ner Informationsveranstal-
tung am 29. Januar ab 10
Uhr im GAG-Treff (Görlin-
ger Zentrum 31). Referentin
ist eine Mitarbeiterin des
Kommissariats Vorbeugung
und Opferschutz bei der
Kölner Polizei. Veranstalter
ist das SeniorenNetzwerk
Bocklemünd/Mengenich.

Grabeskirche
Bickendorf. Mit einem

Festgottesdienst am 29. Ja-
nuar feiert die Katholische
Kirchengemeinde St. Ro-
chus, Dreikönigen und Bar-
tholomäus das einjährige
Bestehen der Grabeskirche
St. Bartholomäus (Helm-
holtzplatz 13). Der Gottes-
dienst beginnt um 18.30
Uhr.

Bickendorf (cb). Der Vor-
stand der Karnevalsgesell-
schaft „Mer han uns jefunge“
aus Bickendorf um Präsident
Enno Berg (vorne rechts) freut
sich mit dem ersten Vorsitzen-
den Heinz Peter (M.) über des-
sen Ehrung.
Uwe Brüggemann, Mitglie-

derbetreuer des Festkomitees
Kölner Karneval, überreichte
im Rahmen des Empfangs der
Dreigestirne im Bickendor-

fer Brauhaus Kääzmanns Pe-
ter den Silbernen Verdienst-
orden des Festkomitees Köl-
ner Karneval nebst Urkunde.
Neben den Dreigestirnen aus
Brauweiler, Stommeln, Kür-

ten und Bechen war der Auf-
tritt des Kölner Trifoliums mit
Prinz Holger I., Bauer Micha-
el und Jungfrau Alexandra der
Höhepunkt der Veranstaltung.

Foto: Brühl

Vogelsang (pm). Ursprüng-
lich war die Hämmchen-Sit-
zung als Dankeschön an die
Mitglieder, Helfer und Spon-
soren der Karnevalsfreunde
Köln-Bickendorf gedacht. Als
die Nachfrage jedoch die Ka-
pazitäten des Vereins über-
stieg, wurde eine offizielle Sit-
zung daraus. Trotz einiger Un-
klarheiten im Vorfeld bezüg-
lich des Termins (bisher fand
die Sitzung stets am letzten
Januarwochenende statt) und
des Veranstaltungsortes in die-
sem Jahr, war der Pfarrsaal St.
Konrad ausverkauft. Dass die
Karnevalsfreunde Bickendorf
die soziale Komponente des
Sessionsmottos ernst nehmen,
zeigen sie unter anderem mit
einem karnevalistischen Nach-
mittag im CMS Pflegewohn-
stift am 30. Januar.

 Auch die vierjährige Lena
genoss mit ihrer Mama die
Stimmung auf der Hämm-
chen-Sitzung. Foto: Mielke

Ehrenfeld (as). Statt „bitte
waschen, schneiden, föhnen!“
hieß es für die rund 30 Mit-
glieder der KG Kölsche Rots-
häre von 1990 beim „Frisör
em Veedel“: „Bitte einen Ses-
sionsorden!“ „Für die Präsen-
tation unseres Sessionsordens
wählen wir immer einen be-
sonderen Ort. Im letzten Jahr
war es das Straßenbahnmuse-
um“, erzählt Präsident Wolf-
gang Pappe. „Dass wir heute
unseren Orden im Friseursalon
der Ehefrau unseres Schatz-
meisters präsentieren, hat ei-
nen gewissen Charme.“ Da die
Rotshäre seit 25 Jahren soziale
Netzwerke im Veedel knüpfen,
hatte man auch befreundete
Karnevalisten eingeladen. Den
ersten Jubiläumsorden 2015
mit der Skyline Kölns über-
reichte Wolfgang Pappe dem
Bickendorfer Sänger und Mu-
siker Helmut Enderlein. „In
Anlehnung an unser Jubiläum
haben wir bei der Gestaltung
unseres Ordens den kölschen

Rotshär in mittelalterlicher Ro-
be in den Mittelpunkt gestellt.
Über ihm schwebt die Sky-
line Kölns. Neu ist allerdings
der Blickwinkel auf die Stadt.
Während dieser sich bisher
mittelalterlich mit Dom und
Kirchen darstellte, sind nun als

Zeichen des Wandels die Ho-
henzollernbrücke, das Kran-
haus und die Opernhalle hin-
zugekommen“, erklärte Pappe.

 Präsident Wolfgang Pappe(v.l.), Pressereferent und Grün-
dungsmitglied Ulrich Ruchatz, Bezirksbürgermeister Josef
Wirges und erster Vorsitzender Dieter Wichterich präsentie-
ren den Jubiläumsorden. Foto: Stahl
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Niemals geht man so ganz…

Paul Neunzig
* 2.10.1946 † 19.1.2015

Dubleibst in unseren Herzen.

Deine TochterMila Neunzig
und alle Angehörigen

DieBeisetzung findet im Kreise der Familie
auf dem Friedhof Melaten statt.

Kompetenz !
Als Meisterbetrieb mit ausgebildetem Fachpersonal werden wir durch die
Verbraucherinitiative Aeternitas als qualifizierter Bestatter empfohlen !

Trauerhalle AHLBACHmit würdevollen Abschiedsräumen
KVB�Haltestelle „Äußere Kanalstraße“, Parkmöglichkeiten

Venloer Straße 685 • 50827 Köln • www.Koelner-Bestatter.de • 0221 / 9 58 45 90

Bestattungen e. K.
Das familiäre und individuelle Bestattungshaus im Kölner Westen
mit hauseigener Trauerhalle für die würdevolle Verabschiedung.

Alle Bestattungsarten - Bestattungsvorsorge, eine Sorge weniger!

Wir wollen, dass jeder Mensch so bestattet wird, wie er es für sich
beschlossen hat und wünscht. Sprechen Sie mit uns, wir helfen und
beraten Sie in allen Fragen.

Beratung in allen Stadtteilen Kölns weitere Infos unter: www.scheidt-bestattungen.de

Köln-Vogelsang Meisenweg 7 0221 - 580 15 23
Köln-Bocklemünd Grevenbroicher Str. 50 0221 - 950 22 44

Wilhelm-Mauser-Str. 35 . K.-Bickendorf
Telefon 0221/581160 . ww.itting.com

Verschoben?
Itting richtet´s wieder!
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Zertifizierte Rahmenarbeiten vom Profi

www.ahlbach-koeln.de

Ahlbach
Beerdigungen
Iltisstraße 127
Neu-Ehrenfeld

55 35 00

Ich lade Sie ganz herzlich zu exklusiven
Haarschnitten mit italienischem Flair ein!!!

Einführungsrabatt
Damen/Herren-Haarschnitt

20 %
Neusser Straße 697 • 50737 Köln

0221 – 16 84 73 24

immer einen Schnitt voraus

St. Franziskus-Hospital
Schönsteinstr. 63 · 50825 Köln
Tel 0221 5591-1131
www.st-franziskus-koeln.de

Beschwerden in der Schulter –
Fragen Sie die Experten!

Informationsabend und Gespräche mit
Experten am 4.2.2015 · 18:00 Uhr
Chefarzt Dr. Klaus Schlüter-Brust und sein
Team erläutern Diagnosen, Ursachen und
Therapieformen unterschiedlicher Erkran-
kungen an der Schulter. Der Eintritt ist frei.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Hörsaal „Altes Refektorium“

markiluxwww.markilux.com

Otostr. 16 · 50859 Köln-Lövenich
Telefon: 02234/72122
www.rolladen-koenig.de

Wir beraten Sie gern:

MARKISEN JETZT
ZUWINTERPREISEN!

sicher ∙ zeitlos ∙ schön

Juwelier

„Die Vitrine“
seit über 20 Jahren in Ehrenfeld

Antiquitäten,
Gold/Silber An- und Verkauf

Silberbesteck u. Silbermünzen
Zahngold (auch mit Zahn)
Reparaturen aller Art.

Exklusive Markenuhren,
Rolex, IWC, Omega …

Keplerstr. 1 in Ehrenfeld
(Ecke Venloer Str.)

Tel. 51 23 22, Fax 5 69 48 80

Familienanzeige

(ks). Rappelvoll war es
im Pullmann-Hotel, als die
Schnüsse Tring zu ihrer Mil-
jöhsitzung geladen hatten.
Durch die Sitzung führte Präsi-
denten Achim Kaschny (Foto)
unterstützt von einem Elferrat,
der nur aus Damen bestand.
„Für die Höhner haben wir
heute eine Überraschung, die
Bandmitglieder sind 30 jahre
Mitglieder bei uns, dafür be-
kommen sie nach ihrem Auf-
tritt eine Ehrenurkunde“, ver-

riet Literat Thomas Hoffmann.
Vor der Sitzung ließ sich das
Dreigestirn typisieren und in
die Knochenmarkspenderdatei
aufnehmen. Foto: Surmann


